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Leistungsbewertung:
Wie setzt sich meine Mathenote zusammen?
Die Mathenote besteht aus den schriftlichen und sonstigen Leistungen (ca. 50/50% mit pädagogischem Spielraum).
Die Note ausreichend wird bei 50% der zu erreichenden Gesamtpunktzahl vergeben.

Schriftliche Leistungen
Zwei Klausuren je Halbjahr... 
Dauer der Klausuren:
EF 90´ 90´ 90´ ZK 90´ (landeseinheitlich zentral gestellte Klausur)
G-K Q1: 90´ 90´ 135´ 135´ => in Q2: 180´ 180´ 225´ Abitur: 225´
L-K Q1: 135´ 135´ 180´180´=> in Q2: 225´ 225´ 270´ Abitur 270´
1.Teil ohne Hilfsmittel
2. Teil mit Hilfsmittel (GTR, Tafelwerk)

Überprüfung der sonstigen Leistung
In die Bewertung der sonstigen Mitarbeit fließen folgende Aspekte ein:
· Beteiligung am Unterrichtsgespräch (Quantität und Kontinuität)
· Qualität der Beiträge (inhaltlich und methodisch)
· Eingehen auf Beiträge und Argumentationen von Mitschülerinnen und 
-schülern, Unterstützung von Mitlernenden
· Umgang mit neuen Problemen, Beteiligung bei der Suche nach neuen Lösungswegen
· Selbstständigkeit im Umgang mit der Arbeit
· Umgang mit Arbeitsaufträgen (Hausaufgaben, Unterrichtsaufgaben…)
· Anstrengungsbereitschaft und Konzentration auf die Arbeit
· Beteiligung während kooperativer Arbeitsphasen
· Darstellungsleistung bei Referaten oder Plakaten und beim Vortrag von Lösungswegen
· Ergebnisse schriftlicher Übungen
· Erstellen von Protokollen
· Anfertigen zusätzlicher Arbeiten, z. B. eigenständige Ausarbeitungen im Rahmen binnendifferenzierender Maßnahmen, Einführung in Computerprogramme


	Leistungsaspekt
	Anforderungen für eine

	
	gute Leistung
	ausreichende Leistung

	
	Die Schülerin, der Schüler

	Qualität der Unterrichtsbeiträge
	nennt richtige Lösungen und begründet sie nachvollziehbar im Zusammenhang der Aufgabenstellung
	nennt teilweise richtige Lösungen, in der Regel jedoch ohne nachvollziehbare Begründungen

	
	geht selbstständig auf andere Lösungen ein, findet Argumente und Begründungen für ihre/seine eigenen Beiträge
	geht selten auf andere Lösungen ein, nennt Argumente, kann sie aber nicht begründen

	
	kann ihre/seine Ergebnisse auf unterschiedliche Art und mit unterschiedlichen Medien  darstellen
	kann ihre/seine Ergebnisse nur auf eine Art darstellen

	Kontinuität/Quantität
	beteiligt sich regelmäßig am Unterrichtsgespräch
	nimmt eher selten am Unterrichtsgespräch teil 

	Selbstständigkeit
	bringt sich von sich aus in den Unterricht ein
	beteiligt sich gelegentlich  eigenständig am Unterricht

	
	ist selbstständig ausdauernd bei der Sache und erledigt Aufgaben gründlich und zuverlässig
	benötigt oft eine Aufforderung, um mit der Arbeit zu beginnen; arbeitet Rückstände nur teilweise auf

	
	strukturiert und erarbeitet neue Lerninhalte weitgehend selbstständig, stellt selbstständig Nachfragen
	erarbeitet neue Lerninhalte mit umfangreicher Hilfestellung, fragt diese aber nur selten nach

	
	erarbeitet bereitgestellte Materialien selbstständig
	erarbeitet bereitgestellte Materialen eher lückenhaft

	Hausaufgaben
	erledigt sorgfältig und vollständig die Hausaufgaben
	erledigt die Hausaufgaben weitgehend vollständig, aber teilweise oberflächlich

	
	trägt Hausaufgaben mit nachvollziehbaren Erläuterungen vor
	nennt die Ergebnisse, erläutert erst auf Nachfragen und oft unvollständig

	Kooperation
	bringt sich ergebnisorientiert in die Gruppen-/Partnerarbeit ein
	bringt sich nur wenig in die Gruppen-/Partnerarbeit ein

	
	arbeitet kooperativ und respektiert die Beiträge Anderer
	unterstützt die Gruppenarbeit nur wenig, stört aber nicht

	Gebrauch der Fachsprache
	wendet Fachbegriffe sachangemessen an und kann ihre Bedeutung erklären
	versteht Fachbegriffe nicht immer, kann sie teilweise nicht sachangemessen anwenden

	Werkzeuggebrauch
	setzt Werkzeuge im Unterricht sicher bei der Bearbeitung von Aufgaben und zur Visualisierung von Ergebnissen ein
	benötigt häufig Hilfe beim Einsatz von Werkzeugen zur Bearbeitung von Aufgaben

	Präsentation/Referat
	präsentiert vollständig,  strukturiert und gut nachvollziehbar
	präsentiert an mehreren Stellen eher oberflächlich, die Präsentation weist Verständnislücken auf

	Schriftliche Übung
	ca. 75% der erreichbaren Punkte
	ca. 50% der erreichbaren Punkte






